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1. Aufzug , 8. Auftritt

Frau Fluth . Nun gutl ! ich will dir glauben ,
Gärtlich . ) Du ſchmucker Ritter , du !

Falſtaff ( plump) . Komm , lieblichſte der Tauben ,
Gib meiner Seele Ruh ' !

Frau Reich ( von außen , klopft an die verriegelte Tür ) .
Frau Fluth !

Frau Fluth (ſich erſchrocken ſtellend ) . Man klopft !
Frau Reich . Frau Fluth ! Macht aufl geſchwind!
Frau Fluth . Weh mir !
Falſtaff (ängſtlich und leiſe ). Was nun ? ſprich , ſüßes Kind !
Frau Reich (tlopft ) . Frau Fluth ! Macht aufl
Falſtaff . Hilf , Himmel !
Frau Reich . Geſchwind !
Frau Fluth ( laut ) . Ja doch, gleich !

(Leiſe . ) Hier , teurer Sir , verſteckt Euch !
ESie verſteckt Falſtaff hinter die Tapete . )

Frau Reich (pocht von neuem ) .
Frau Fluth ! Macht auf !

Frau Fluth . Ja doch , gleich ! Sie geht die Tür öffnen ) .
Frau Reich (tritt ein) .

Achter Auftritt

Die Vorigen . Frau Reich.
Frau Fluth . Frau Reich , ſeid Ihr ' s ?
Frau Reich . Ja , ich.
Frau Fluth . Was bringet Ihr ?
Frau Reich ( atemlos ) . O wehl ich bin ganz außer mir !
Frau Fluth . Was gibt ' s ? So ſprecht !
Frau Reich . Ach, Euer guter Ruf iſt hin !
Frau Fluth ( wie zornig ) . Wieſo ? Frau Nachbarin ?
Frau Reich . Ach, Euer Mann iſt toll vor Wut ,

O rettet Euch , ſonſt fließt noch Blut !
Frau Fluth (eiſe , aber ſehr eindringlich geſprochen , nicht

oſungen ) .
Sprich lauter ! ( Laut , ſingt . ) Gott ! was will er nur ?

Frau Reich ( ſehr laut ) . Er ſchreit ,er ſei Euch auf der
Spur ,

Ihr hättet Euren Liebſten hier . . .
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34 1. Aufzug , 8. Auftritt

Frau Fluth . Ich bin verloren ! ratet mir !
Frau Reich . Unglückliche ! ſo wär ' es doch . . .
Frau Fluth (weinerlich ) .

Ach ja es iſt — ( Leiſe , geſprochen . ) Sprich lauter noch !
Frau Reich ( ſchreiend ) . Ihr ſeid verloren alle zweil !

Halb Windſor führt r 14 herbei ,
Und findet er den andern noch ,
Sticht er ihn tot !

Frau Fluth ( verzweifelnd ) . So helft mir doch !
Frau Reich ( nach einigem Nachſinnen ) .

Seht , da ſteht ein Korb , juſt nicht zu klein ,
Wir ſtecken da den Mann hinein

Frau Fluth . Wie ? Da hinein ?

Frau Reich . Nur ſo entgeht er dem Geſchick .

Frau Fluth . Ach Gott ! er iſt ja viel zu dick!

Falſtaff ( kommt hervor ) .
Laßt ſehn den Korb ! geſchwind
Laßt ſehn , geſchwind !

Frau Reich (ſich erſtaunt ſtellend ) . Wie ! Ritter John ?
Falſtaff (ängſtlich ) . Ja , ſüßes Kind !

Frau Reich . Wie ? Ihr ſeid ' s der mir ein Brief⸗
chen ſchrieb ?

Falſtaff ( macht Anſtrengungen , um in den Korb zu ſteigen ) .
Frau Fluth ( nimmt mehrere Weiberröcke aus dem Kleider⸗

ſchranke) .
Falſtaff . Ach ja , ich bin ' s , ich hab ' dich lieb

Ich will ja gern dein Ritter ſein
Frau Fluth (beiſeite , lachend ) , Hahahaha .
Falſtaff . Nur hilf mir in den Korb hinein ! ( ér ſteigt !

Ich will — ich muß —hinein ! lhinein . )
Frau Reich (hilft ihm) . Es geht —ſo , ſo —hinein .
Frau Fluth ( einen Weiberrock über ihn deckend) .

Geſchwind , geſchwindl
Falſtaff . O ſüße Fluth !
Frau Reich (deckt auch einen Rock über ihn) .

Geſchwind , geſchwind !
Falſtaff . O teure Reich ! Ich lie —
Beide Frauen (abn

unterduckend ) . Hinein , hinein !

55 ſchweigt ! Haha !
Nun , lieber Junker , freuet Euch !



1. Aufzug , 9. u. 10. Auftritt 35

heinmal her 0
( Er verſchwindet unter

Beide Frauen . Hinein !

Falſtaff Ich liebe Euch !
che. )

Nun , lieber Junker , freuet Euch !
Frau Fluth ( hinausrufend ) . He, Knechte !
Zwei Knechte ( kommen mit einer Trageſtange aus der Seiten⸗

tür rechts ).

Neunter Auftritt

Die Vorigen .

Frau Fluth . Nehmt die Wäſche dort
Und tragt ſie auf die Bleiche fort .
Da ſchüttet ' s in den Graben gleich !
Verſteht ihr ?

Frau Reich . Ihr ſchüttet ' s in den Graben gleich !
Beide . Hahahaha ! Nun , lieber Junker , freuet Euch !
Die Knechte ( ſind im Begriff , den Korb auf die Schultern öu

heben) .

ine Fluth , Reich , Cajus , Spärlich , der Wirt vom Gaſthofe zum
Hofenbande und mehrere Bürger und Frauen ( tommen h

Brief⸗
Zehnter Auftritt

eigen ) . Die Vorigen . Herr Fluth . Herr Reich. Dr. Cajus . Junker Spär⸗
leider⸗ lich. Der Wirt . Bürger . Frauen .

Fluth ( wütend ) . Herein , herein ! kommt all herein ,
Ihr alle ſollt zugegen ſein !
He, Knechte , haltl wo wollt ihr hin ?

Frau Fluth . Fort , fort , und tragt ' s zur Wäſcherin !
Die Knechte ( tragen den Korb hinaus ) .

Frau Fluth . Was willſt du ?

Fluth . Ha , Falſche !
Frau Fluth . Was willſt du, du eiferſücht ' ger Mann ?

Was gehn dich meine Körbe an ?

Fluth (ſie bei der Hand nehmend ) .

Falſchel jetzt wirſt du ertappt —

Du haſt dich lang genug verkappt !

Frau Fluth . Ach, liebes Männchen !

Fluth . Schlange , fort !
Reich (zu Fluth ) . Beruhigt Euch !

Cajus . Quel horreur !

ſteig
tein .
N.
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